
Stadt Leipzig      18.10.2013
Ratsversammlung - V. Wahlperiode
Migrantenbeirat

F E S T L E G U N G S P R O T O K O L L
der außerordentlichen öffentlichen Sitzung des Migrantenbeirates

Datum: 11.10.2013

Ort: Neues Rathaus, Zimmer 270

Zeit: 17:00 - 17:35 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Hassan Zeinel Abidine

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste

Protokoll: Frau Jana Walther

______________________________________________________________________

TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung, Protokollkontrolle

Der Vorsitzende Herr Zeinel Abidine begrüßt die anwesenden Mitglieder. Zu Beginn der Sitzung sind 
neun Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit kann auch im Laufe der Sitzung nicht hergestellt  
werden. Fünf Mitglieder fehlen entschuldigt, acht Mitglieder fehlen unentschuldigt. Die Einladung mit 
Tagesordnung ist allen Mitgliedern rechtzeitig zugegangen. Da keine Beschlussfähigkeit besteht, wird 
die Protokollkontrolle auf die nächste reguläre Sitzung verlegt und TOP 6 vorgezogen.

Der Vorsitzende bittet die Mitglieder um eine Schweigeminute für die Opfer unter den Flüchtlingen 
von Lampedusa.

TOP 2 Vorlage  DS  Nr.  V/2803:  Fachplan  Erziehungs-  und  Familienberatungsstellen
Frau Dr. Margitta Krupp, Amt für Jugend. Familie und Bildung
- 2. Lesung -

Frau Dr. Krupp erläutert, dass die Hinweise aus der 1. Lesung aufgenommen wurden und in der Syn-
opse zu finden sind. Zu den zu Beginn der Sitzung ausgereichten zusätzlichen Ergänzungen erklärt 
sie, dass diese durchaus bereits berücksichtigt wurden: Auf die erste Ergänzung wird auf Seite 80, 
Punkt  5 in den „grundlegenden Kompetenzen“ eingegangen, zur zweiten finden sich auf  Seite 24, 
Punkt 1.2.5 diverse Ausführungen. Die anwesenden Mitglieder halten diese Ausführungen grundsätz-
lich für ausreichend und erklären sich mit diesen einverstanden. Zum zweiten Punkt erfolgt eine kurze 
Diskussion, in deren Verlauf durch Herrn Gugutschkow erklärt wird, dass nicht Dolmetscher, sondern 
die qualifizierten Sprach- und Integrationsmittler gemeint sind. Zur Konkretisierung soll auf Seite 24 
die Ergänzung wie folgt aufgenommen werden: „Eltern mit Migrationshintergrund benötigen spezielle 
Unterstützung durch den Einsatz von vorhandenen Sprach- und Integrationsmittlern“.

Da das Gremium nicht beschlussfähig ist, kann die Vorlage nicht votiert werden.

TOP 3 Vorlage DS V/3235: Wegfall der LVB-Monatskarte für Asylbewerber: 
Aufhebung Ratsbeschluss RBIV/473/05, Beschlusspunkt 12
Herr Walther, Projektleiter Asyl im Sozialamt
- 2. Lesung -

Herr Walther führt kurz aus, dass von den 16 betroffenen Personen, welche unter den § 1 AsylbLG 
fallen, gerade 7 das 10-Uhr-Ticket nutzen und durch die LVB für einen so kleinen Personenkreis keine 
Sonderleistung erfolgen würde. Weiterhin betont er den Gleichbehandlungsgrundsatz mit dem Perso-
nenkreis im Bereich SGB II bzw. XII, welche bei Sanktionen auch keine Sonderregelung erhalten wür-
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den. Die Mitglieder sind mit diesem Ausführungen nicht einverstanden und kündigen ggf. Ergän-
zungs-/Änderungsanträge durch die Fraktionen an.

Eine Beschlussfassung kann nicht erfolgen, da keine Beschlussfähigkeit besteht.

TOP 4 Informationen des Migrantenbeirats

Hierzu wird nicht beraten.

TOP 5 Informationen der Geschäftsstelle

Hierzu wird nicht beraten.

TOP 6 Verschiedenes

1. Frau Körner bittet den Vorsitzenden, einen Brief an die Mitglieder zu senden, welche seit mehr 
als 6 Monaten nicht mehr an einer Sitzung des Migrantenbeirates teilgenommen haben. Der Brief kön-
ne mit  Hilfe der Geschäftsstelle erstellt  und sofort  verschickt  werden,  ohne vorherige Beratung im 
Gremium; es würde die Mitteilung reichen, dass der Brief verschickt wurde und an welche Mitglieder. 
Die anwesenden Mitglieder erklären sich mit dieser Vorgehensweise einverstanden.

2. Frau Zuñiga informiert zum Thema „Gedenkort für Kamal K.“, dass es ein Gespräch zwischen 
dem Oberbürgermeister, dessen persönlichen Referenten, der Mutter und dem Bruder von Kamal so-
wie Frau Lahm und Frau Zuñiga gab und man sich darauf einigte, am 24.10.2013, 17 Uhr die Einwei -
hung des Gedenkortes vorzunehmen. Es soll eine Gedenktafel (mit Ergänzung um einen Schriftzug 
für alle Opfer rechter Gewalt) auf einem Findling installiert werden, Herr 1. Bürgermeister Müller wird 
zur Einweihung sprechen und auch Herr Prof.  Dr. Gillo soll eingeladen werden. Frau Zuñiga versi-
chert, nach Abschluss der Planungen eine Rundmail mit allen relevanten Informationen zu verschi-
cken.

3. Frau Körner bedankt sich ausdrücklich bei der Geschäftsstelle für die gute Zusammenarbeit 
bei der fachlichen Zuarbeit zur Vorlage „Wegfall der LVB-Monatskarten für Asylbewerber [...]“.

Zeinel Abidine Walther
 Vorsitzender Protokoll
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